
 

 

 

 

Veröffentlichung einer Insiderinformation nach Artikel 17 der Verordnung 

(EU) Nr. 596/2014 

 

Anhebung der Ergebnisprognose für das Geschäftsjahr 2020/2021 

 

Erlangen, 19. Mai 2021 – Der Vorstand der HumanOptics AG (ISIN DE000A1MMCR6) hat 

heute aufgrund der starken operativen Performance im laufenden vierten Quartal und der wei-

teren Effizienzsteigerung in der Produktion die Ergebnisprognose für das Geschäftsjahr 

2020/2021 nach oben angehoben. Zum 30. Juni 2021 werden ein Ergebnis vor Zinsen, Steu-

ern und Abschreibungen (EBITDA) von rund EUR 800 Tausend (bisherige Prognose: leicht 

positiv) und ein Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) von rund EUR 340 Tausend (bisherige 

Prognose: gegenüber dem Vorjahr deutlich verbesserter, aber noch leicht negativer Wert) er-

wartet. Beim Umsatz rechnet der Vorstand für das Geschäftsjahr 2020/2021 unverändert mit 

einem Umsatzplus gegenüber dem Vorjahr im unteren zweistelligen Prozentbereich. 

Informationen und Herleitungen zu den Ergebnisgrößen EBITDA und EBIT finden sich im Ge-

schäftsbericht 2019/2020 der HumanOptics AG (abrufbar auf der Internetseite der Gesell-

schaft https://www.humanoptics.com/unternehmen/investor-relations/veroffentlichungen/ un-

ter der Rubrik "Finanzberichte"), insbesondere auf Seite 42. 
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